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Nanda Walliser holt sich den siebten Platz an den Paragliding-Weltmeisterschaften Foto zvg

Nanda Walliser holt
den siebten Rang
Die Leissigerin Nanda Walliser fliegt bei der Gleitschirm-Welt-
meisterschaft im argentinischen Tucumän unter die Top zehn.
Die Walliserin Yael Margelisch holt sich den ersten Platz. Edelmetall
gewinnt das Schweizer Team auch in der Nationenwertung.

Nanda Walliser holt sich den siebten Platz an den Paragliding-Weltmeisterschaften. Foto: zvg
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PARAGLI DING-WELTMEISTER-

SCHAFT Die Schweizer Frauen
brillieren an der Paragliding-Welt-
meisterschaft im argentinischen
Tucumän. Bereits nach dem fünf-
ten Durchgang setzte sich die Welt-
rekordhalterin im Distanzflug Yael

Margelisch an die Spitze und konn-
te ihre Führung bis zum Schluss
verteidigen. Nanda Walliser aus
Leissigen zeigte wieder einmal
ihre Weltklasse und kam durch
ihre souveränen Leistungen auf
Platz sieben, wie es in einer Mittei-
lung heisst. Die diesjährige
Weltmeisterschaft fand in
der Region Tucumän statt
und dauerte vom 31. Oktober bis
zum 13. November. Acht Schweizer

Athleten nahmen teil.

Der Moment mit dem Adler

«Die ersten Flugtage waren hart,
ganz andere Bedingungen wie bei
uns. Statt knackige Thermik muss-
te man hier Nullkommanix drehen.
Zu Beginn des Wettkampfs bin ich
auch noch krank geworden, dies
plagte mich bis am Freitag», sagt
die Leissigerin. Walliser kam durch
eine Wildcard gemäss Weltranglis-
te zur WM, dies aufgrund der guten
Leistungen der letzten zwei Jahre.
«Ich habe einen wunderschönen
Moment erlebt: Ich tat mich
schwer, die Thermik zu finden.

Plötzlich tauchte ein Adler vor mir
auf, der mir die Thermik zeigte.
Er folgte mir bis nach oben. Da-
nach konnte ich gemütlich ins Ziel

fliegen», erzählt Walliser. «Das
Team hat eine gute Zeit erlebt.
Das Wetter war leider nicht ganz

so wie erhofft, aber wir haben ab-
solut das Beste daraus gemacht»,
ist das Fazit der Gleitschirmpilotin.
Lange Zeit, den Erfolg zu genies-
sen, hat Walliser nicht: «Jetzt muss
ich erst mal arbeiten.» In der Nati-
onenwertung brilliert die Schweiz.
Das Team gewinnt die Silber-
medaille.
Michael Schinnerling/Redaktion
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